
Julia Willie Hamburg 
Niedersächsische Kultusministerin 

Hans-Böckler-Allee 5 · 30173 Hannover 

Telefon: 0511 120-0 · Fax: 0511 120-7450 · E-Mail: ministerinbuero@mk.niedersachsen.de 
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Liebe Kinder und Jugendliche an unseren Schulen,  

 

eure Osterferien stehen vor der Tür. Und damit auch zwei schulfreie Wochen. Ihr habt sicherlich 

schon viele gute Ideen, was ihr in diesen machen möchtet. Um eine gute Zeit zu haben, müsst ihr 

oftmals gar nicht weit wegfahren. Spannende Dinge passieren auch, wenn ihr draußen unterwegs 

seid und euch mit anderen trefft. Oder aber auch beim Lesen von Büchern. Bücher sind wie Tore 

zu anderen Welten, die einem sonst verborgen blieben. Lesen macht Spaß und verbindet.  

 

Vielleicht kennen einige von euch schon den JULIUS-Club. Das ist ein Projekt, bei dem sich alles 

rund ums Lesen dreht. Jedes Jahr nehmen rund 6.000 Kinder und Jugendliche sowie mehr als 45 

niedersächsische Bibliotheken teil. Unter einem bestimmten Motto können viele Bücher gelesen 

und spannende Veranstaltungen besucht werden. Das Motto in diesem Jahr lautet „JULIUS 

mischt mit“. Das Projekt findet vom 20. Juni bis zum 20. August 2025 statt. Teilnehmen könnt ihr, 

wenn ihr zwischen 11 und 14 Jahre alt seid.   

 

Weitere Informationen und die Anmeldemöglichkeit findet ihr unter: www.julius-club.de 

 

Im März fand in Niedersachsen die Woche der beruflichen Bildung statt, in der ich viele Projekte 

besuchen durfte. Ich habe mir neben dem Beruf des Tischlers verschiedene Facharbeiterberufe 

im Bereich der Industrie angeschaut, die bestimmt viele von euch nicht kennen. Wisst ihr, was ein 

Elektrotechniker oder Industriemechaniker macht? Oder ein Zerspanungsmechaniker? Ich habe 

auch junge Erwachsene getroffen, die lernen, wie man Offshore-Windräder aufbaut – mitten auf 

dem Meer bei hohem Wellengang. Das hat was von einem Actionfilm! Ich fand besonders 

interessant zu erfahren, dass viele Betriebe, die technische Berufe anbieten, zu Mädchentagen 

einladen. Denn viele Mädchen kommen nicht auf die Idee, dass diese Berufe etwas für sie sein 

könnten – sie sind da aber richtig gut drin. Vielleicht motiviert euch das ja, auch mal bei einem 

Mädchentag vorbeizuschauen. Ich habe übrigens auch eine Kita besucht und mich dort mit einem 

männlichen Auszubildenden unterhalten, der mir berichtet hat, wie cool die Kinder das finden, 

wenn er in den Gruppen arbeitet.  
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Der Zukunftstag (Girls‘ and Boys‘Day) ist eine gute Gelegenheit, um in Berufe zu schnuppern, bei 

denen man sich erstmal nicht so richtig vorstellen kann, was sich dahinter verbirgt. Ich hoffe, euer 

Zukunftstag hat sich in diesem Jahr gelohnt und ihr habt tolle Erfahrungen gesammelt.  

 

Nun wünsche ich euch erstmal tolle Osterferien! 

 

Herzliche Grüße 

 

 

Julia Willie Hamburg  


